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ii-S35{ der Beilagen 2'il den Stenographischen Protokoileß 
r. 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend GEK -Gendarmerieeinsatzkommando 

GEK oder im Volksmund Kobra entstand 1977. Das GEK ist eine dem BMI unmittelbar 
nachgeordnete Organisationseinheit der Bundesgendarmie zur Besorgung besonderer 
Aufgaben im öffentlichen Sicherheitsdienst und untersteht dem Generaldirektor für die 
öffentliche Sicherheit. 

Aufgrund verschiedener Informationsmankos der Öffentlichkeit bzw. auf grund diverser 
aufkeimender Fragenkomplexe richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Inneres folgende schriftliche 

1. Mit welchem Beamtenstand war GEK seit 1977 jeweils pro Jahr ausgerüstet? 

2. Welche Gesamtbudgetierung hatte das GEK seit 1977 jeweils pro Jahr? 

3. Wieviele Realeinsätze - außerhalb des Übungsprogrammes - hatte das GEK seit 1977 
jeweils pro Jahr? 

4. Welches waren die drei größten Einsätze des GEK, zu welchem Datum mit welcher 
Mannschaft, mit wievielen Beamten, mit welchem Ergebnis'? 

5. Wie ist das GEK derzeit strukturiert und welche Organisations- und 
Strukturänderungen wurden im GEK mit welcher Begründung seit 1977 durchgeführt? 
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6. Wo ist derzeit der Stammsitz des GEK? 
Liegen im Ministerium Vorhaben oder Planungen vor, den GEK-Sitz zu verändern? 
Liegen insbesondere Planungen oder Vorbereitungen vor, daß GEK in der Nähe von 
Wr. Neustadt neu anzusiedeln? 
Wenn ja, mit welchen Detailvorhaben, in welchem konkreten Gebäude, mit welchem 
geplanten Budget für den Neubau? 
Wurden bereits Ausschreibungen durchgeführt und Aufträge vergeben? 
Tauchte in diesem Zusammenhang auch der Name Hannes Lintl auf? 
Wenn ja, in welchem Zusammenhang? 

7. Welche Budgetansätze wurden seit dem Jahr 1977 jeweils pro Jahr für das GEK für 
den Waffen- und für den Waffenausrüstungsbereich vorgesehen? 

8. Bei seiner Gründung war das zentrale Ziel der GEK der Einsatz der Spezialeinheit im 
Terrorfall. Inwieweit sieht der Minister aufgrund der aktuellen sicherheitspolitischen 
Entwicklungen Fortbestand bzw. Ausbau des GEK auf Basis dieses zentralen 
Schwerpunktes nach wie vor für gerechtfertigt an? 

9. Existieren Planungen, GEK-Personal zum Personen schutz heranzuziehen? 
Wenn ja, mit welchen Details? 

10. Werden im GEK-Bericht auch Sondereinheiten wie Flughafenbewachung "Kraniche" 
ausgebildet? 
Wenn ja, in welchem Umfang? 
Wenn nein, warum nicht? 

11. Existieren Pläne, der EBT die Bekämpfung des Schlepperwesens und der organisierten 
Kriminalität zuzuordnen? 
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